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VIII. Köllig und Kaiser Wilhelm I. 1861—1888.

1. Die ersten Regierungsjahre.

König Wilhelm I. war als der zweite Sohn Friedrich Wil¬

helms III. und der Königin Luise am 22. März 1797 geboren.
So erlebte er in seinen Knabenjahren das Unglück des Vater¬
landes, den Zusammenbruch Preußens und, 13jährig, den Tod
der geliebten Mutter. Dann aber sah er als Jüngling die Wieder¬
geburt des Yaterlandes und die Erhebung gegen die Fremd¬
herrschaft. Obwohl erst 16 Jahre alt, wollte er voll Begeisterung
am Freiheitskampfe teilnehmen. Da er aber schwächlichen

Körpers war, versagte ihm der Vater den Eintritt ins Heer und
erlaubte ihn erst am Ende des Jahres 1813. So nahm Prinz

Wilhelm an dem Winterfeldzug in Frankreich 1814 teil und

verdiente sich durch seine Kaltblütigkeit im Kugelregen das
Eiserne Kreuz, das ihm der König auf dem Schlachtfelde an
die Brust heftete. Nach dem Kriege widmete er sich ganz den
Arbeiten, die ihm als Offizier oblagen; den militärischen Dienst
lernte er bis in seine kleinsten Einzelheiten kennen. Im Jahre

1829 vermählte er sich mit der geistvollen Prinzessin Augusta
von Sachsen-Weimar.

Fast 64jährig, in einem Alter also, wo die Menschen sich
meist schon von ihrer Lebensarbeit ausruhen, begann König
Wilhelm I. seine Regierung, die ihm ungeahnte Erfolge und
unverwelklichen Ruhm bringen sollte. Seine ersten Regierungs¬
jahre waren schwer. Er geriet in Streit mit dem Abgeordneten¬
hause über Verbesserungen im Heerwesen, die dringend nötig
waren und natürlich Kosten verursachten; das Abgeordneten¬
haus wollte diese nur unter Bedingungen bewilligen, auf die
der König nicht eingehen konnte; sonst hätte er nach seiner
Überzeugung das Heer geschädigt. Um die Heeresverbesserung
auch gegen den Willen des Abgeordnetenhauses durchzuführen,
hatte Wilhelm, noch als Prinzregent, den General Albrecht
von Roon zum Kriegsminister berufen. Als der Streit mit dem

Abgeordnetenhaus^ sich verschärfte und die Erregung im Volke
immer mehr wuchs, ernannte König Wilhelm im September 1862


